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Laeocathaica subsimilis (D eshayes 1873).
4 Stücke, West Hupei. G redler d., Slg. N aegele (Nr. 50 0 8 9 ). 

Buliminopsis doliolum (G redler 1887).
3 Stücke, Patung, Hupei. G redler d., Slg. N aegele (Para- 

typoide Nr. 50 090).
Coccoglypta scrobiculata hupeina (G redler 1887).

1 Stück, Hupei. F uchs 1., G redler d., Slg. N aegele (Paratypoid 
Nr. 50 091).
Euhadra swinhoei (P feiffer 1865).

6 Stücke, Kuatun, Fukien. Klapperich 1. 1938 (Nr. 47 226,. 
47 227).
Huttonelia bicolor (H utton 1834).

2 Stücke, Kanton. Slg. N aegele (Nr. 50 092).
Odontartemon fuchsianus (G redler 1881).

2 Stücke, Hunan. F uchs 1., G redler d., Slg. N aegele (Para- 
typoide Nr. 50 093).
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LITERATURBERICHT
Rotarides, M. Zur Kenntnis der Fußmuskulatur von Nassa mutabilis L. (Gastr.

Prosobr.). — Annales Mus. nation. Hungar. 34, 177—191, Taf. 3, 3 Abb. 1941.
Die Fußmuskulatur von Nassa läßt sich bezüglich ihrer Funktion in drei 

Gruppen teilen: 1. Der Kolumellarmuskel, welcher der Einziehung des Vorder­
fußes (vorderer Stamm) und der des Hinterfußes (hinterer Stamm) dient, ist 
also ausschließlich als Refraktor wirksam. 2. Die Lokomotionsmuskulatur,, 
welche aus vier Richtungssystemen (Längs- und Transversälfasern, ferner zwei 
Frontaldiagonal-Systeme) bestehend das Rohrstuhlgeflecht unter dem Sohlen­
epithel bildet. 3. Die „Körpermuskulatur“, welche die plastischen Änderungen 
des Fußes bewirkt. Hierher sind zu rechnen die beiden Zirkulärschichten der 
Dorsalregion, die zentral gelegene transversale Muskelmasse, die dünne Trans­
versalschichte unterhalb des Operkelmuskels und ferner die dorsoventralen Mus­
kelplatten. Der zentrale Transversalmuskel dient zur Kontraktion des Fußes in 
der Querrichtung und die Dorsoventralmuskeln zur Kontraktion in dorsoven- 
tfaler Richtung. Die beiden letzteren Muskelgruppen stehen sehr wahrschein­
lich mit den eigentümlichen Drehreflexbewegungen des A/assa-Fußes im Zu­
sammenhang. Rein methodisch kann der zentral gelegene, ventral und dorsal 
von Längsbündeln des Kolumellarmuskels umgebene Teil der Transversal-und 
Dorsoventralmasse als „Fußkern“ bezeichnet werden.

Zusammenfassung des Verf.
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